
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Auerhuhn (von Felix Heinimann, Beat Rüst, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Auerhuhn&oldid=113434)

In Freiheit werden Auerhühner bis zu zwölf Jahre alt, in 

sogar bis zu sechzehn. Das reicht, damit ein Weibchen über hundert

 legen kann. Ihre natürlichen Feinde sind Füchse, Marder,

Dachse, Luchse und . Auch Greifvögel wie Adler,

Habichte, Krähen, der Uhu und einige andere gehören dazu. Aber damit kommt die

 zurecht.

Es gibt noch viele Millionen . Die Art ist also nicht

gefährdet. Allerdings leben die meisten von ihnen in  und

Skandinavien. In Österreich gibt es jedoch nur noch einige tausend, in der

 einige hundert Auerhühner. In Deutschland sind sie vom

Aussterben bedroht. Es gibt noch welche im  oder im

Bayerischen Wald.

Grund dafür ist der Mensch: Er holzt Wälder ab und zerstört damit den

 der Auerhühner. Man trifft sie nur dort, wo die Natur noch

unberührt ist, und solche  gibt es bei uns immer weniger.

Ein weiterer Grund für die geringen  ist die Jagd.

Inzwischen werden Auerhühner aber nicht mehr so viel gejagt wie früher. Bei uns ist

die  verboten.


